
„Hauptsache gesund“
 
Fehlt Kranken die Hauptsache?

Evangelisches
Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin
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Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. med. 
Cornelius Borck
Institut für Medizingeschichte 

und Wissenschaftsforschung

Universität zu Lübeck

Prof. Dr. 
Notger Slenczka
Professor für Systematische 

Theologie

Humboldt-Universität zu Berlin

Pfr. Hans Bartosch
Klinikseelsorger

Pfeiffersche Anstalten Magdeburg

Lazarus Hospiz Berlin

Anfahrtbeschreibung und Informationen 
www.diakonissenhaus.de/ethikforum

Fotohinweis
Für die Öffentlichkeitsarbeit des Evangelischen 
Diakonissenhauses Berlin Teltow Lehnin werden 
während der Veranstaltung Bild- und Tonaufnah-
men erstellt. Die Aufnahmen von Referentinnen 
und Referenten, Beteiligten und Gästen werden 
wir ggf. weiter verarbeiten und verbreiten, soweit 
Sie nicht im Einzelfall widersprechen. 
Ausführliche Hinweise unter: 
www.diakonissenhaus.de/fotohinweise

Evangelisches Diakonissenhaus 
Berlin Teltow Lehnin 
Diakonisch-Ethische Fortbildung
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow 
www.diakonissenhaus.de 

Evangelisches
Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin

Dr. med. 
Steffen Glathe M. A.
Arzt, Theologe, Autor, 

Existenzanalytiker
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Ethikforum
am 6. Juni 2024



Liebe Kolleginnen und Kollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,

das Ethikforum 2024 steht unter dem Thema 
„Hauptsache gesund“ – Fehlt Kranken die Haupt-
sache? 

Ich freue mich, Sie dazu für Donnerstag, den  
6. Juni 2024 nach Teltow einladen zu können. 
„Hauptsache gesund!“ – je älter wir werden, desto 
öfter begegnet uns dieser Wunsch, nicht selten im 
Zusammenhang mit guten Wünschen zu Jubiläen 
und Geburtstagen. Nicht ohne Grund, denn die 
Erfahrung von Krankheit wandert mit uns Men-
schen durch die Zeiten, Krankheit gehört zum 
Menschsein dazu. Wenn die Medizin Krankheiten 
untersucht, konzentriert sie sich auf Symptome 
und Untersuchungswerte. Zur Erfahrung gehört 
aber, dass zur Krankheit auch Empfindungen, 
Sorgen und nicht selten auch Angst hinzugehören. 
Die Erfahrung von Krankheit bringt uns Menschen 
auf Gedanken, die wir uns sonst nicht machen oder 
die wir meistens erfolgreich verdrängen. Unter die 
Fragen nach Behandlung und Genesungsmöglich-
keiten mischen sich unversehens Lebensfragen. 
Die Bibel gibt ein reiches Zeugnis dafür. Für das, 
was möglicherweise im Zusammenhang einer 
Krankheit noch alles aufbricht oder aufbrechen 
kann, gibt es in der Regel keine Medizin. Das ein-
zige, was hier hilft, ist der ganzheitliche Blick auf 
den Menschen und die Fähigkeit zur Empathie. Die 
Profis sind also doppelt gefragt - in ihrer beruf-
lichen Professionalität und in ihrer menschlichen 
Kompetenz. Und weil wir alle selbst krankwerden 
können, es vielleicht auch sind oder waren, bleiben 
wir keine Zaungäste. Allein durch diese Möglichkeit 
sind wir mit denen, die erkrankt sind und Hilfe 
und Begleitung brauchen, auf eine geheimnisvolle 
Weise verbunden. 

Lassen Sie sich einladen! Das Thema ist vielfältig 
und interessant. Es geht jeden Menschen an. Dis-
kutieren Sie mit! Ich würde mich freuen, wenn wir 
uns am 6. Juni 2024 in Teltow sehen.

Tagungsprogramm

09.00 Uhr Ankommen, Stehkaffee

09.15 Uhr Andacht und Begrüßung
 Pfarrer Matthias Blume, 

 Theologischer Vorstand

 Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin

09.30 Uhr Chronische Erkrankungen und 
 ein gutes Leben 
 Dr. med. Steffen Glathe M.A.

10.30 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr Was ist krank, was ist gesund?
 Prof. Dr. med. Cornelius Borck

12.15 Uhr Musik

12.30 Uhr Mittagessen

13.15 Uhr Leben mit Sinnlosigkeit – oder: 
 Muss Krankheit sinnvoll sein? 
 Prof. Dr. Notger Slenczka

13.45 Uhr Diskussionsgruppen 
 zum Vortrag

14.30 Uhr Thesen aus den Arbeitsgruppen

14.45 Uhr Reaktion auf die Thesen
 Prof. Dr. Notger Slenczka
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Veranstaltungsort 
Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin 
Konferenzbereich im Mutterhaus
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow 

Kosten
Mitarbeitende im UV EDBTL: 30 Euro 
(Die Kosten können von den Einrichtungen übernommen 
werden.)

Externe Teilnehmer/-innen: 75 Euro 

Anmeldung
f Online: www.diakonissenhaus.de/fortbildung 
f E-Mail: fortbildung@diakonissenhaus.de
f Post: Mit der anhängenden Karte
f Fax: 03328 433-364 

Anmeldeschluss: 17. Mai 2024
Kostenfreie Stornierungen sind bis zu diesem 
Termin möglich. Danach ist die Tagungsgebühr 
zu entrichten, wenn kein/e Ersatzteilnehmer/in 
gestellt wird. Pfarrer Matthias Blume

Theologischer Vorstand

15.00 Uhr Pause

15.20 Uhr Krankheit geht unter die Haut
 Pfr. Hans Bartosch, Klinikseelsorger

16.15 Uhr Abschluss und Reisesegen
 Pfarrer Matthias Blume 

16.30 Uhr Ende des Ethikforums

Musik: „Fee und Lisa“


